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Liebe Leserinnen und Leser,

rund 1000 Bäume haben Schülerinnen und 

Schüler des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums an 

einem Wochenende in Großhabersdorf gepflanzt. 

Eine tolle Aktion, die den Waldumbau voran-

gebracht hat. Und in der Realschule Langenzenn 

wurde viel geforscht. 

Außerdem berichten wir in dieser Ausgabe über 

den Besuch der Närrinnen und Narren im Landratsamt, informieren über Biberwande-

rungen, Naturtalente und die Aktion „Demenzboxen”. 

Ihr Landkreismagazin

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet
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WALD DER ZUKUNFT:

Engagement für die Natur
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Drehstuhl
100% klimaneutral

AKTIONSPREIS 399 EURO

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Tel. 0911 31 76 75 · www.kunstmann-sanitaer.de

BADSANIERUNG
Visuelle Badgestaltung

Kundenparkplätze vorhanden

Alles aus 
einer Hand!

Novetta 
Plus F®

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Jetzt an den Sommer denken!

Die Elegante...

Oberasbacher Str. 4 • 90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96 97 30 • Fax 0911/96 97 322 
hanold@hanold.de • www.hanold.de

Glasbruch?
   Trübes Isolierglas?
        Einbruch?

Wir bringen das schon   

  wieder in Ordnung !

M e i s t e r b e t r i e b

1965-2023

58JAHRE

Gerberstraße 21
91452    Wilhermsdorf
Fon: 0 91 02 - 999 58 - 0
Fax: 0 91 02 - 999 58 29

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter

Montag - Freitag von 8.00 - 17.30 Uhr / Samstag nach Vereinbarung
w

w
w.

fe
ns

te
rb

au
-s

ch
ei

de
re

r.d
e                    gehen zum

FACHMANN!
KLUGE

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Do. + Fr. 9 - 18 Uhr Sa. 9 - 12 Uhr (Nov. bis Feb. Freitag bis 16 Uhr)

Alupro� le · Elektrozubehör
Haushaltsbedarf · Gartenbedarf

Künstlerfarben/Basteln · Kurzwaren

LKW-Plane · Sanitärbedarf
Werkzeug · Wachstuch-Tischdecken

 · Industriestraße 15

Verkauf: Do. + Fr. 9 - 18 Uhr Sa. 9 - 12 Uhr (Nov. bis Feb. Freitag bis 16 Uhr)

Folgt uns auf 
Instagram
Folgt uns auf 
Instagram

folgt
@draht.krippner 
auf Instagram
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90 AUSSTELLER, 200 BERUFE:

BERUFSMESSE 2023

Welcher Ausbildungs-
beruf soll es werden? 

Bei der Landkreismesse 
zum Thema  

„Ausbildung und  
Beruf“ gibt es  

Informationen zu mehr 
als 200 Berufen.

Unter dem Motto „NIE MEHR SCHULE - 
UND DANN?“ findet am 17. März 2023 
die große Messe des Landkreises Fürth 
zum Thema „Ausbildung und Beruf“ 
statt.

An dem Tag sind alle Schülerinnen und 
Schüler ab 14 Jahren - aus Fachober-
schulen, Förderschulen, Beruflichen 

Oberschulen, Mittelschulen, Realschulen und 
Gymnasien – Eltern sowie interessierte Lehr-
kräfte in das Dietrich-Bonhoeffer Gymnasium 
nach Oberasbach eingeladen. 

„Markt der beruflichen Zukunft“
Dort erwartet sie ein Markt zur beruflichen 
Zukunft. „Die Berufsmesse ist für alle Schü-
lerinnen und Schüler eine sehr gute Ge-
legenheit, um den eigenen Wunschberuf 
zu finden”, sagt Landrat Matthias Dießl. 
„Dank der vielen Aussteller zeigt die Messe 
ein enormes Spektrum über Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten. Dazu gibt es vie-
le Beratungsangebote und die Möglichkeit 
für persönliche Gespräche.“

Künftige Fachkräfte gesucht
Mit über 150 angebotenen Ausbildungsbe-
rufen einschließlich Fachschulausbildungen 
und über 50 dualen Studiengängen unter-
streichen die regionalen Firmen und Schu-
len die vielfältigen Berufsfelder, die es für 
künftige Fachkräfte gibt. 

Die Berufsmesse findet von 17 bis 19 Uhr 
in der Turnhalle und in der Aula statt. Ins-
gesamt zeigen 90 Firmen, Berufsverbände, 
Fachschulen, Hochschulen sowie Institutio-
nen aus dem Landkreis und der Metropol-
region Nürnberg ein breites Spektrum an 
Ausbildungs- und Studiengängen. Außer-
dem wird über Bewerbertraining informiert. 
Die berufsbildenden Schulen sind am Ak-
tionstag ebenfalls vertreten. Natürlich ist 
auch das Landratsamt vor Ort und informiert 
zu seinen eigenen Ausbildungsplätzen. � n

Alle Infos zur Veranstaltung:
Ausstellerverzeichnis
Kostenloser Bustransfer

Fo
to

: L
an

dr
at

sa
m

t F
ür

th

Fo
to

: T
ho

m
as

 S
ch

er
er

Zum 1.9.2023 sucht das Landratsamt Fürth  
noch Auszubildende (s. Seite 23 Amtsblatt).  
Einfach den QR-Code scannen und im  
Azubi-Podcast, Azubi-Film oder auf den  
Flyern viel Spannendes zur Ausbildung  
von Verwaltungsfachangestellten  
entdecken. Von Azubis für Azubis.

Also, am besten gleich loslegen: Scannen. 
Informieren. Bewerben.
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Jetzt wird's amtlich:  
Deine Ausbildung  

im Landratsamt Fürth

Mehr als 90 Aussteller informieren am 17. März in Oberasbach
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NATUR

LANDSCHAFTSPFLEGEVERBAND MITTELFRANKEN:

Neuer Vorstand tagte im Landratsamt
Nach den jüngsten Neuwahlen hat der 
Landschaftspflegeverband Mittelfran-
ken (LPV) seine konstituierende Sitzung 
im Landratsamt in Fürth abgehalten. Die 
Vorstandschaft besteht stets zu je einem 
Drittel aus Naturschützern, Landwirten 
und regionalen Politikern. 

Neu als politischer Vertreter wurde Landrat 
Matthias Dießl in das Gremium gewählt. 
Er freute sich daher, dass die neue Vor-

standschaft zur ersten Sitzung in das Gebäude 
des Landratsamtes kam.

Gute Zusammenarbeit
Seit 1986 ist der Landschaftspflegeverband 
Mittelfranken in der Landschafts- und Biotop-
pflege sowie in der Regionalvermarktung und 
der Umweltbildung aktiv. Getreu dem Motto 

„Gemeinsam sind wir stark“ arbeitet der LPV 
eng mit Landwirten, Naturschutzverbänden, 
Gemeinden und privaten Grundstückseigentü-
mern zusammen.

Renaturierung und Artenschutz
Durch das Pflanzen von Hecken, Baumreihen 
und Streuobstwiesen, die Anlage von Klein-
gewässern oder die Extensivierung von Nutz-
flächen knüpft der LPV das Netz naturnaher 
Lebensräume in der Landschaft enger.
Auch in der Kulturlandschaft bleiben Flächen 
teilweise oder zeitweilig ungenutzt. Solche „Suk-
zessionsflächen" haben für den Biotop- und 
Artenschutz eine hohe Bedeutung. Der Land-
schaftspflegeverband setzt sich dafür ein, dass 
auf geeigneten Flächen der natürlichen Entwick-
lung freier Raum gelassen wird.

In Zusammenarbeit mit Umweltbildungsein-
richtungen bietet der Landschaftspflegever-
band außerdem Pflanz- und Pflegemaßnahmen 
als erlebnisorientierte Umwelterziehungsaktio-
nen für Schulklassen an.� n

HELFENDE HÄNDE FÜR DEN FRÜHJARHSPUTZ GESUCHT:

Aktion Saubere Landschaft im Landkreis

Am Samstag, den 11. März 2023 sind im 
Landkreis Fürth wieder viele helfende 
Hände gefragt. Dann startet zum 54. 
Mal die „Aktion Saubere Landschaft“. 
An diesem Tag sind Helferinnen und 
Helfer im ganzen Landkreis unterwegs, 
um Müll zu sammeln, den rücksichtlose 
Mitmenschen in der Natur hinterlassen 
haben. 

Überraschende Funde
„Jung und Alt sind an diesem Tag gemeinsam 
unterwegs und tragen etwas zum aktiven Um-
weltschutz bei. Dabei ist jede helfende Hand 
gefragt, damit unser Landkreis wieder in vol-

lem Glanz erstrahlt. Ich bin nach 
den Sammlungen oft schockiert, 
was alles in der Natur hinterlas-
sen wird“, so Landrat Matthias 
Dießl. 
Bei der Sammelaktion taucht je-
des Jahr Müll im zweistelligen 
Tonnenbereich auf. Darunter be-
finden sich neben Haushalts- und 
Autobatterien, auch immer wie-
der Altöl, Elektrogeräte, Möbel 
und Autoreifen. 

Achtung Autofahrer
Am Vormittag des 11. März sind 
deshalb auf den Landkreisstraßen 
Sammelfahrzeuge unterwegs. Da 
auch langsam fahrende Traktoren 
eingesetzt werden, werden Auto-
fahrer gebeten, vorsichtig an den 
Fahrzeugen vorbeizufahren, um 
Unfälle zu vermeiden. Die Aktion 
findet von 8 bis 13 Uhr statt. Nä-
here Information erhalten Interes-
sierte in den Rathäusern. „Notie-
ren Sie sich den Termin am besten 
gleich und machen Sie in Ihrer 
Stadt oder Gemeinde mit“, so der 
Landrat.� n

VIELFÄLTIGES PROGRAMM 2023:

Streuobst, Gartenpflege und mehr

Wie pflege ich meinen Garten eigentlich 
richtig? Und was pflanzen andere in ih-
rem Garten an? Um diese Fragen küm-
mern sich der Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege Fürth e.V. sowie 
die angeschlossenen Ortsvereine und 
bieten im Jahr 2023 ein vielfältiges Pro-
gramm für Jung und Alt. Schwerpunkt 
der Arbeit ist es dabei, Fachwissen zu 
vermitteln, den Nachwuchs zu fördern 

und die Umwelt sowie den Landkreis zu 
gestalten.
 
Artenreiche Lebensräume
„Als Kreisverband soll das Thema Streuobst 
in diesem Jahr ein wichtiger Schwerpunkt 
der Arbeit sein. Die Ortsvereine haben dazu 
ein facettenreiches Programm auf die Beine 
gestellt“, so Landrat und 1. Vorsitzender des 
Kreisverbandes Matthias Dießl. „Leider sind 
die Streuobstwiesen in den vergangenen Jah-
ren bayernweit weniger geworden. Weil sie 
aber die artenreichsten heimischen Lebens-
räume und wichtig für das Kleinklima sind und 
regionales Obst liefern, wollen wir das Thema 
in diesem Jahr verstärkt angehen.“

Dazu bieten die Ortsverbände 2023 viele 
Gartenpflege und Baumschnittkurse an, denn 
Streuobst ist für jeden Obstliebhaber ein re-
levantes Thema. Den Auftakt macht der OGV 
Obermichelbach mit einem Baumschnitt/Gar-
tenpflegekurs am 18.02. um 10:00 Uhr. Auch 
der Tag der offenen Gartentür und viele weite-
re Termine finden 2023 wieder 
statt. Eine Übersicht aller Termi-
ne gibt es auf der Homepage:  

Erweiterte Förderung
Um das Thema Streuobst bayernweit zu stär-
ken, wurden außerdem die Fördermöglichkei-
ten erweitert – egal ob es um die Pflanzung 
oder Pflege von Streuobstwiesen geht. Förde-
rungen gibt es für altbewährte Obstorten wie 
Äpfel, Birnen oder Zwetschgen, aber auch für 
besondere Arten wie Maulbeeren oder Ess-
kastanien.
 
Aktion „Gelbes Band“
Richtung Herbst wird es dann auch wieder 
die Aktion „Gelbes Band“ geben. „Von allen 
mit gelbem Band markierten Bäumen können 
Bürgerinnen und Bürger dann wieder Früch-
te ernten und essen. Vielleicht findet der eine 
oder die andere bei einem Spaziergang dann 
eine neue Lieblingsapfel- oder Birnensorte“, 
so der Landrat. „Es warten 2023 also wieder 
viele Highlights“.� n
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Ein Teil des Vorstands bei der Sitzung im  
Landratsamt

Streuobstkoordinator der 
Regierung von Mittelfranken
Matthias Busch 
Tel.: 0981 53 1481
E-Mail: 
matthias.busch@reg-mfr.bayern.de

KONTAKTKONTAKT

6 04/2023 Landkreismagazin 704/2023 Landkreismagazin 



NATUR

MITARBEITERIN DES LANDRATSAMTES DABEI:

Aktion #NATURTALENT
Am 9. Januar 2023 hat bei der Regie-
rung von Mittelfranken die Auftakt-
veranstaltung der Imagekampagne 
#NATURTALENT stattgefunden, die die 
Themen Vertragsnaturschutz, Schutzge-
bietsmanagement, Genehmigungsver-
fahren und Biotopverbund beinhaltet.  

Positive Arbeit der Naturschutzverwaltung
Die Imagekampagne soll die positive Arbeit 
der Naturschutzverwaltung einer breiten Öf-
fentlichkeit näherbringen. Sie gewährt einen 
Blick hinter die Kulissen der Verwaltung und 
stellt diejenigen in den Mittelpunkt, die sich 
tagtäglich für Schutz und Pflege der bayeri-
schen Natur und die Bewahrung der Arten-
vielfalt in unserer Heimat einsetzen. Zudem 
soll die Kampagne auch dazu dienen, neue 
Kolleginnen und Kollegen für die Naturschutz-
behörden zu gewinnen.
Im vergangenen Jahr haben sich rund 50 Kol-
leginnen und Kollegen aus den unterschied-
lichsten Bereichen der Naturschutzverwaltung 

bereit erklärt, mit einem eigenen Beitrag aktiv 
an der Kampagne mitzuwirken. Mit 20 von 
ihnen wurde eine Serie von Portraits und Kurz-
filmen erstellt.

Landkreis Fürth ist dabei
Vom Landratsamt Fürth hat sich Chiara Engel-
brecht an der Aktion beteiligt. Gemeinsam mit 
Landwirten und Landschaftspflegeverbänden 
findet sie Wege für ein harmonisches Mitein-
ander zwischen Natur und 
Naturnutzern (siehe auch 
Bericht im Landkreismaga-
zin, Ausgabe 3, Seite 10)
Chiara Engelbrecht leistet 
dabei wertvolle Beratungsarbeit. Sie weiß lö-
sungsorientiert auf andere zugzugehen, um 
Naturschutzprojekte schnell und konfliktfrei 
umsetzen zu können.

Als Naturschutzfachkraft hat Chiara Engel-
brecht ihr Interesse zum Beruf gemacht. „Was 
mich an meinem Beruf begeistert und motiviert 

ist, dass wir die Möglichkeit haben, Natur- und 
Artenschutzprojekte direkt vor Ort durchzu-
führen und so die heimische Biodiversität zu 
fördern“, sagt sie. Dafür würde sich Chiara En-
gelbrecht hin und wieder mehr Verständnis für 
Naturschutzmaßnahmen wünschen. „Dann 
könnten wir Naturschutzprojekte noch effizi-
enter realisieren.“
Mehr Infos: 

SCHONZEIT FÜR KRAWATTEN VORBEI: 

Empfang für Faschingsgesellschaften 
Zwei Jahre hatten die Krawatten eine 
Schonfrist, jetzt wurden sie wieder 
kürzer gemacht: Am Weiberfasching 
konnte Landrat Matthias Dießl nach 
der Corona bedingten Pause wieder 
Närrinnen und Narren aus dem Land-
kreis begrüßen. 

Beim Empfang für die Faschings- und Kar-
nevalsgesellschaften ging es den Män-
nern somit buchstäblich an den Kragen. 

Weder Landrat noch die Bürgermeister wur-
den verschont. Das bunt gemischte Narrenvolk 
kam mit einfallsreichen Kostümen, um mit viel 
guter Laune zu feiern. Landrat Matthias Dießl 

bedankte sich bei allen Vereinen für den tollen 
Einsatz während der Faschingszeit. 

Durch das kurzweilige Programm im Foyer des 
Landratsamtes führte in diesem Jahr die KG 
Langenzenn 2002. 
Für die Auftritte gab es viel Applaus.� n

EXPERTEN INFORMIEREN:

Interessante Biberwanderungen
In diesem Jahr  bietet die Untere Natur-
schutzbehörde zum ersten Mal Biber-
wanderungen an – dabei wird viel Wis-
senswertes über das Nagetier erzählt. 
Es ist mittlerweile fester Bestandteil 
unserer Kulturlandschaft. 

An vielen Orten sieht man stauende 
Dammbauten, angehäufte Biberburgen 
und angenagte Bäume. Was treibt den 

Nager dazu an? Wie lebt er eigentlich? Und 
warum hilft er mit, das Artensterben und die 

Folgen des Klimawandels einzudämmen?
In vier Biberwanderungen in 2023 erläutern 
die beiden ehrenamtlichen Biberberater an 
der Unteren Naturschutzbehörde, Stephan 
Scharf und Alexander Meier, die Lebensweise 
des besonders und streng geschützten Na-
gers, gehen auf seine Vorzüge ein und stellen 
dem auch Konfliktfelder in Land-, Forst- und 
Fischereiwirtschaft gegenüber. Gerne stehen 
die beiden Fachkundigen auch für Fragen und 
Anmerkungen zur Verfügung.� n

Die geplanten Termine sind: 

Freitag, 21.04. ab 16:30 Uhr 
Oberweihersbuch entlang des Grundbachs, 
(Treffpunkt am Feuerwehrhaus Oberweihers-
buch, Schulweg in Stein)

Samstag, 12.08. ab 18:30 Uhr 
Weiherkette nördlich Vogtsreichenbach, 
(Treffpunkt auf Höhe Vogtsreichenbach 22 in 
Cadolzburg)

Samstag, 21.10. ab 11:00 Uhr
nahe Ammerndorf entlang des Reichenbachs 
(Treffpunkt an den Altglascontainern an der 
Kreuzung Vogtsreichenbacher Straße und Am 
Moosrangen in Ammerndorf)

Samstag, 04.11. ab 10:00 Uhr 
Oberweihersbuch entlang des Grundbachs 
(Treffpunkt am Feuerwehrhaus Oberweihers-
buch, Schulweg in Stein)
 

Die Teilnehmerzahl ist je Termin auf 20 be-
grenzt. Die Führung dauert etwa 1,5 Stunden. 
Einfache Anmeldung unter Naturschutz@lra-
fue.bayern.de

Bitte dabei den vollständigen Namen, Termin 
sowie Adresse und Telefonnummer angeben, 
damit wir Sie über Änderungen auf jeden Fall 
benachrichtigen können. Eine Anmeldung un-
ter Telefon (0911) 9773-1411 ist möglich, falls 
Sie keinen E-Mail-Zugang haben .

FASCHING
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SERIE: PSYCHOTHERAPIE GEHT ALLE AN

Im ersten Artikel der Artikelreihe „Psy-
chotherapie geht alle an“ berichtete 
Prof. Dr. Stang, dass die Berufsbezeich-
nung Psychotherapeutin und - thera-
peut ein geschützter Begriff ist. Doch 
worin liegt der Unterschied zwischen 
dem Berufsbild von Psychotherapeuten 
und Psychologen? 

Heute informieren wir dazu: 
Psychologinnen und Psychologen dürfen sich 
so bezeichnen, wenn sie Psychologie an einer 
Hochschule (Diplom oder Bachelor und Mas-
ter) studiert und erfolgreich abgeschlossen ha-
ben. Im Fokus des Studiums steht das Erleben 
und Verhalten von Menschen. Da das Erleben 
und Verhalten in unterschiedlichen Kontexten 
und Lebensbereichen wie im Beruf, Gesund-
heit oder Erziehung eine Rolle spielen, besteht 
das Psychologie-Studium aus mehreren Teil-
bereichen. 
Das zeigt schon, dass es das eine Berufsfeld 
von Psychologinnen und Psychologen nicht 
gibt. Und das Bild von der Psychologin oder 
dem Psychologen, der therapeutisch arbeitet, 
ist nicht immer zutreffend. Es gibt viele Tätig-
keitsbereiche wie beispielsweise im Personal-
wesen, der Unternehmensberatung, der Wis-

senschaft, der Gesundheitsprävention und der 
Gesundheitsförderung, in der Lernförderung 
und Lerntherapie oder der Kommunikations- 
und Medienberatung.

Seit 2020 hat sich zudem die Ausbildung zur 
Psychotherapie geändert. Wer nun Psycho-
therapeutin oder Psychotherapeut werden 
möchte, muss nach dem Psychologiestudium 
an der Universität einen speziellen Master-
Studiengang in Psychologie mit Schwerpunkt 
Klinische Psychologie und Psychotherapie ent-
scheiden.� n

Den Artikel gibt es in voller 
Länge auf der Homepage 
der GesundheitsregionPlus:

Berufsfelder von Psychologen

VORBEREITUNG IST DIE HALBE RENTE:

Infoabend zum 
Ruhestand
Der Ruhestand ist für die 
meisten Menschen abso-
lutes Neuland. Einerseits 
ist endlich Zeit, all das zu 
tun, wofür bisher eben kei-
ne Zeit war. Andererseits 
herrscht vielleicht auch Un-
sicherheit, wie das Leben 
ohne die gewohnte Arbeit 
ab sofort verlaufen wird.

Bei einem Infoabend unter 
dem Motto „After Work“ 
im Landratsamt in Zirndorf 

geht es genau um dieses Thema. 
Und zwar völlig unabhängig da-
von, ob Ihr Ruhestand in der bal-
digen oder späteren Zukunft liegt 

oder bald beginnt – hier erfahren 
Sie alles, was für die effiziente 
Vorbereitung nötig ist. 
Nach einer Begrüßung von 
Landrat Matthias Dießl können 
Sie mit „Volle Möhre!“ Impro-
theater vom Feinsten erleben, 
gefolgt von drei Fachvorträgen 
zu den Themen „Empty Desk 
– Wenn der Schreibtisch plötz-
lich leer ist“, „Ernährung ab 
der Lebensmitte“ sowie „Die 
Betreuung und Möglichkeit der 
Vorsorge(vollmacht)“. 
Zudem können Sie sich an zahl-
reichen Infoständen informieren. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.� n
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GESUNDHEITSREGION PLUS
„GENERATIONEN BEWEGEN!“ 2023:

Bewegung an der 
frischen Luft
Das Projekt „Generationen 
Bewegen!“ 2023 wird orga-
nisiert von der Gesundheits-
regionPlus. Bei der Gesund-
heitsregionPlus dreht sich 
alles um Vernetzung in den 
Themenbereichen Gesund-
heitsversorgung, Pflege, Prä-
vention und Gesundheitsför-
derung. 

Durch die Vernetzung werden 
lokale Probleme und Defizi-
te schneller erkannt und an 

Verbesserungen gearbeitet. Die 
oberste Zielsetzung ist es, den Ge-
sundheitszustand der Bevölkerung 
gerade im Hinblick auf die gesund-
heitliche Chancengleichheit zu 
verbessern und die gesundheitsbe-
zogene Lebensqualität der Land-
kreisbewohner zu erhöhen.� n

Sie sind Akteur im Bereich Ge-
sundheit, ein Verein, eine ge-
meinnützige Organisation oder 
Ähnliches und haben Ideen für 
Projekte zur Gesundheitsförde-
rung und zur Verbesserung der 
Chancengleichheit? Gerne un-
terstützt die Geschäftsstelle der 
GesundheitsregionPlus im Land-
kreis Fürth bei der Umsetzung.

Wir freuen uns auf Sie 

AFTER WORK

WAS ERWARTET SIE?

Ein Infoabend zum Übergang 
vom Berufsleben in den Ruhestand

Begrüßung durch Landrat Matthias Dießl

Volle Möhre! - Improtheater vom Feinsten

Fr. Dr. Beyer: Empty Desk - Wenn der Schreibtisch plötzlich

leer ist

Fr. Waterkotte: Ernährung ab der Lebensmitte

Hr. Nölting: Die Betreuung und Möglichkeit der

Vorsorge(vollmacht) 

zudem Snacks & Getränke und zahlreiche Infostände

16.03.2023      
Start 17.30Uhr
Dauer: ca. 3h
Foyer des Landratsamts
Pinderpark 2, Zirndorf

Anmeldung unter 0911/9773-1980 oder -2066 
oder an gesundheitsregion@lra-fue.bayern.de.

Vorbereitung ist die halbe rente

www.gesundheitsregion-landkreis-fuerth.de

Bewegung an der  frischen Luft hält fit  und macht Spaß. 

Weitere Infos und Kontakt unter  
www.gesundheitsregion-landkreis-fuerth.de

Ein kostenloses Bewegungsangebot an der frischen Luft für alle  
Interessierten von 0-100 Jahren. Es sind keine Vorkenntnisse oder  
Anmeldung erforderlich. Einfach vorbei kommen und mitmachen! 

2023GENERATIONEN 
GESUND VON 0-100  

Bewegen! Los geht‘s  
ab dem  

17.04.2023

Wilhermsdorf ab 17.04. - 17.07. 
montags 15:00 Uhr | Wiese am Hallenbad

Oberasbach ab 18.04. - 18.07. 
dienstags 10:00 Uhr | Rathausplatz am Brunnen

Langenzenn ab 18.04. - 18.07. 
dienstags 15:00 Uhr | ZennOase auf der Freifläche neben Boulderfelsen

Roßtal ab 19.04. - 19.07. 
mittwochs 15:00 Uhr | Bewegungsparcour, Gelände Freizeit & Erholung

Zirndorf ab 19.04. - 19.07. 
mittwochs 16:30 Uhr | Zimmermannspark neben dem Spielplatz

Cadolzburg ab 20.04. - 20.07. 
donnerstags 16:00 Uhr | Spielplatz Höhbuck

Obermichelbach ab 20.04. - 20.07. 
donnerstags 16:15 Uhr | Wiese bei der Waldsportanalage SC Obermichelbach

Veitsbronn ab 21.04. - 21.07. 
freitags 10:00 Uhr | Wiese hinter dem Seniorenbüro/VHS

Mit freundlicher Unterstützung der Techniker Krankenkasse

Sportkreis Fürth Stadt und Land

DIE REGION ENTDECKEN:

Design Award für Heimatlotsen
Unter dem Motto „Heimat entdecken“ 
hat das Forum Heimat und Freizeit 
der Metropolregion Nürnberg in Zu-
sammenarbeit mit der Werbeagentur 
GMK 2022 eine Plattform entwickelt, 
die zum Entdecken der Metropolregion 
einlädt: der „Heimatlotse“.

Gutes Design
Unter www.heimatlotse.de gibt es Tipps 
zu individuellen Heimatreisen in die 15 
Tourismusgebiete der Metropolregion. Die 
Programmvorschläge regen zum Entdecken 
der eigenen Heimat an. Egal ob Familien-
bande, Energiebündel oder Kulturliebhaber 
– für alle ist etwas dabei. Zusätzlich gibt es 
Tipps für einzelne Aktivitäten, die sich mit 
einem Filter individuell zu einem Freizeit-

programm zusammenstellen lassen.

Für seine herausragende Designqualität er-
hält das Projekt den German Design Award 
2023 mit einer speziellen Erwähnung in der 
Kategorie „Excellent Communications De-
sign – Brand Identity“.

Inspiration für die Freizeit
Matthias Dießl, politischer Sprecher des 
Forums Heimat und Freizeit und Landrat 
des Landkreises Fürth, gratuliert zu diesem 
Preis: „Der Heimatlotse gibt den Bürgerin-
nen und Bürgern mit seinem tollen Design 
einen Schlüssel zum Entdecken der Region 
und liefert mit den liebevoll gestalteten Hei-
matreisen Inspiration für Ausflüge und Frei-
zeit-Tipps. Regionale Besonderheiten und 

Heimatinsider machen jede Heimatreise ein-
zigartig. 

In vielen Heimatreisen sind auch Aktivitäten 
enthalten, die sich wunderbar mit dem Ent-
deckerPass, der Freizeitkarte der Metropol-
region mit vielen Sparvorteilen, kombinieren 
lassen. 

Der German Design Award ist der internatio-
nale Premiumpreis des Rates für Formgebung 
– eines der weltweit führenden Kompetenz-
zentren für Kommunika-
tion und Wissenstransfer 
im Bereich Design, Marke 
und Innovation.� n

Martina Eckmüller 
Geschäftsstellenleiterin
Gesundheitsregion plus 
Telefon: 0911 9773-1980 
E-Mail: 
m-eckmueller@lra-fue.bayern.de 
www.gesundheitsregion-
landkreis-fuerth.de

KONTAKT
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KINDER UND JUGEND
„KINDER-IM-BLICK“:

Kurs für Eltern in Trennung/Scheidung 
Am 15. März 2023 startet in den Räumen 
der Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle der Stadt Fürth, Alexanderstr. 9 in 
Fürth, der Kinder-im-Blick-Kurs in eine 
neue Runde. 

Dieser Kurs ist ein Training für Eltern(-teile) 
in Trennung/Scheidung und verfolgt das 
Ziel, Eltern während und nach der Zeit der 

Trennung zu unterstützen. Dabei wird der Fo-
kus sowohl auf die Selbstfürsorge der Eltern als 
auch auf die Bedürfnisse des Kindes und den 
Umgang mit dem anderen Elternteil gelegt. 

Der Kurs basiert auf neuesten wissenschaft-
lichen Erkenntnissen und ist in hohem Maß 
praktisch ausgerichtet. Neben Kurzvorträgen 
und Gruppendiskussionen ist bei diesem Klein-
gruppenangebot (jeweils ca. acht Teilnehmen-
de) viel Raum für Rollenspiele, Übungen und 
Selbsterfahrung vorgesehen. Durch „Hausauf-
gaben“ werden die Lernerfolge der Teilneh-
menden auch in ihrem Alltag verankert.� n

Elternteile aus der Stadt und dem Landkreis Fürth sind 
beim Kinder-im-Blick-Kurs herzlich willkommen. Er findet 
2023 mittwochs jeweils von 15:00-18:00 Uhr an folgen-
den Terminen statt: 

15.03.
29.03.
19.04.
17.05.
14.06.
28.06. 
12.07.

Bitte anmelden unter
Telefon:  0911 974-1942
E-Mail:  eb@fuerth.de

Auch im Herbst wird es voraus-
sichtlich wieder einen „Kinder-im-
Blick“ Kurs geben. 
Aktuelle Infos dazu unter

Kinder 
im Blick
Ein Kurs für Eltern 
in Trennung

Gute Gründe 
für diesen Kurs:

	Sie lernen Ihr Kind und seine 
 Bedürfnisse besser kennen 
 – und erfahren, wie man darauf 
 eingehen kann.

	Sie bekommen Vorschläge an die Hand, 
 wie Sie besser mit dem anderen Elternteil
 umgehen können.

	Sie haben die Gelegenheit, praktische 
 Tipps zu erproben.

	Wichtige, neueste Erkenntnisse der 
 Scheidungsforschung werden Ihnen
 praxisnah vermittelt.

	Sie lernen individuell in kleinen Gruppen.

	Sie lernen andere Eltern in Trennungs-
 situationen kennen.

Grundlagen 
des Kurses:
„Kinder im Blick“ ist ein wissenschaftlich 

fundiertes Angebot, das in der Beratungs-

praxis mit Trennungsfamilien entwickelt wurde. 

Es hat seine Grundlagen in der Stress- und 

Scheidungsforschung und baut auf dem Eltern-

kurs „Familienteam“ auf. Kooperationspartner 

bei der Entwicklung des Kurses waren:

•	die Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU),

  Prof. Dr. Sabine Walper und Team

•	der Familien-Notruf München e. V.

Der Elternkurs wird von einem Forschungsteam 

der Universität München wissenschaftlich 

begleitet, um die Qualität zu sichern und 

das Programm zu optimieren.

Haben Sie noch Fragen?

Hier gibt es weitere Informationen 

zu „Kinder im Blick“:

www.kinderimblick.de

LANGE NACHT DES FORSCHENS:

Knobeln an der Schule
Warum brennt denn da noch Licht in der Schule?: Diese Frage hat 
sich der eine oder andere sicherlich gestellt, als er im Klaushofer 
Weg unterwegs war. Und wer genau hinhörte, hat bestimmt Schü-
ler lachen und rätseln hören. Denn: An der Realschule Langen-
zenn wird geforscht.

Zum ersten Mal kamen in diesem Jahr die jungen Forscherinnen und 
Forscher aus den fünften Klassen abends an die Schule, um an der 
„Langen Nacht des Forschens“ teilzunehmen. 

Unter der Leitung von Christin Hensel, Julia Singer und ihren Forscherkol-
legen gab es spannende Forscheraufgaben: Themen waren Mathematik, 
Chemie, Biologie, Physik, Musik und Robotik.

Forschen und Ausprobieren
Durch Experimentieren, Ausprobieren, Knobeln und Forschen war es mög-
lich, viele Sachverhalte selbst zu entdecken. Aber nicht nur Entdeckergeist 
war gefragt, sondern auch das Denken um die Ecke.
Dadurch hatten die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, sich bewusst 
mit der Schule und deren Zielen zu identifizieren und die Klassengemein-
schaft zu stärken. 

Bei Experimenten und Knobelaktionen wurden in Kleingruppen Punkte ge-
sammelt. Die besten Teams bekamen einem Preis. � n

SCHULE
1000 BÄUME FÜR DEN KLIMASCHUTZ:

Schüler legen sich ins Zeug
An diesem Samstagmorgen ist in einem 
Waldstück bei Fernabrünst jede Menge 
los. 75 Schülerinnen und Schüler, zwei 
Lehrkräfte und etliche Eltern haben sich 
das Ziel gesetzt, rund 1000 Bäume zu 
pflanzen. Sie alle stellen sich an diesem 
Tag ehrenamtlich für TreePlantingPro-
jects (TPP) zur Verfügung.

Gesunde Wälder produzieren frische Luft, 
sichern die Artenvielfalt und tun der See-
le gut. Den vielleicht wichtigsten Beitrag 

leisten sie für das Klima: Bäume binden auf na-
türliche Weise das Treibhausgas CO2.
TreePlantingProjects schützen heimische Wäl-
der, um den Anstieg der globalen Temperatur 
abzubremsen und damit die Auswirkungen des 
Klimawandels für folgende Generationen mög-
lichst gering zu halten. 2019 wurde die gemein-
nützige Organisation TreePlantingProjects ge-
gründet. Menschen mit Privatwald profitieren 
von der Zusammenarbeit: Durch TPP erhalten 
sie zum Selbstkostenpreis eine ökologisch auf-
gewertete Fläche, ohne selbst Zeit und Mühe 
investieren zu müssen. 
Finanziert wird das Projekt 
überwiegend durch Zuschüs-
se vom Freistaat Bayern. 
Infos: 

Zusammen Ziel erreichen
„Es ist unsere tiefe Überzeugung, dass wir 
dieses Ziel zusammen erreichen können. Mit 

der Unterstützung von Landbesitzern, ehren-
amtlichen Helfern, Forstexperten und Partnern 
handeln wir als gemeinnützige Organisation 
zum Wohle der Gesellschaft, nachhaltig und 
transparent”, sagt Siegfried Mehringer, der 
die Aktion für TPP in Fernabrünst organisiert 
hat. Die Schirmherrschaft hat Landrat Matthias 
Dießl übernommen, der an diesem Tag eben-
falls mehrere Bäume pflanzt.
„Das ist ein tolles Projekt, um den Waldumbau 
voranzubringen”, schwärmt Matthias Dießl. 
Von dem Einsatz der jungen Leute ist er sicht-
lich begeistert. Eine fünfte und eine sechste 
Klasse des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
aus Oberasbach beteiligen sich an der Aktion. 
Sie sind mit Spaten und Handschuhen ausge-
stattet. Unzählige kleine Stecken zeigen den 

Schülerinnen und Schülern an, wo ein Baum 
- vor allem Wildkirsche und Traubeneiche - ge-
pflanzt werden soll. 

Fleißige Helfer
„Ich wäre froh, wenn ich immer solche fleißigen 
Leute hätte”, sagt Siegfried Mehringer. Er hat 
schon zahlreiche Pflanzaktionen für TPP durch-
geführt. Nicht immer kommen Ehrenamtliche 
zum Einsatz, manchmal beauftragt TPP auch 
Dienstleister. 
„Viele private Waldbesitzer tun sich schwer, 
den Waldumbau mit Klima resistenten Bäumen 
alleine zu schaffen”, so Mehringer. Genau hier 
setzt TPP an. Für 2500 Euro pro Hektar umzu-
bauende Waldfläche übernimmt die Initiative 
alles - von der Antragstellung bei den Behörden 
bis hin zur Pflanzung der Bäume. 

Waldbesitzer freut sich
Der Wald, in dem an diesem Samstag 1000 Bäu-
me gepflanzt werden, gehört Daniel Stäudtner. 
„Ich bin froh, dass mir von TPP auch die ganze 
bürokratische Arbeit abgenommen wurde”, 
erzählt er. Nach etwa sieben Jahren, wenn die 
kleinen Setzlinge zu größeren Bäumen heran-
gewachsen sind, ist ein Teil seines Waldes gut 
auf die sich verändernden Klimabedingungen 
vorbereitet. 

Seit dem Jahr 2019 hat TPP bereits rund  
130 000 Bäume gepflanzt. Organisiert hat die 
Zusammenarbeit in Fernabrünst die Klima-AG 
des Gymnasiums, die sich für einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit der Natur und den 
Ressourcen des Planeten einsetzt. „Eine Aktion, 
die hoffentlich Nachahmer findet”, so Matthias 
Dießl.� n
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An der Langenzenner Realschule konnte geforscht und  
ausprobiert werden

Rund 75 Schülerinnen und Schüler beteiligten sich in Fernabrünst

Auch Landrat Matthias Dießl pflanzte mehrere 
Bäume

In sieben Jahren sollen die Bäume bereits eine 
gewisse Größe erreicht haben
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SOZIALES
JETZT AUCH IN CADOLZBURG:

Demenzboxen im Verleih
Sogenannte Demenzboxen bieten pfle-
genden Angehörigen von Menschen mit 
Demenz hilfreiche Unterstützung gera-
de für schwierige Situationen im Alltag. 
Nach Oberasbach und Wilhermsdorf 
gibt es die Demenzboxen nun auch in 
Cadolzburg zum Ausleihen.

Sinnvolle Beschäftigung
In den Demenboxen befinden sich unter ande-
rem Vorschläge zur Tagesgestaltung, Förderun-
gen vorhandener Fähigkeiten und Fertigkeiten, 
kleine Spiele und Übungen, Biographie- und 
Sinnesanregungen sowie Denk- und Gedächt-
nisaufgaben.

„Im Rahmen des Förderprogramms der Loka-
len Allianz für Menschen mit Demenz wurde 
folgendes vereinbart: Jede Kommune aus dem 
Landkreis, in der sich eine Arbeitsgruppe zur 
demenzfreundlichen Kommune gegründet 
hat, darf sich eine Demenzbox eigenständig 

zusammenstellen. Der Wert einer solchen Box 
beträgt maximal 200 Euro”, erläuterte Land-
rat Matthias Dießl bei der Vorstellung der Box 

in der Bücherei 
Cadolzburg. 

Geistige Anre-
gung
1. Bürgermeister 
Bernd Obst freute 
sich, dass in der 
Marktgemeinde 
das Angebot nun 
ebenfalls besteht. 
„Durch geistige 
Anregung lassen 
sich bei vielen 
Demenzkranken 
noch Dinge wach-

rufen”, sagte er.
Die Demenzbox kann über die Arbeitsgruppe 
Demenzfreundliche Kommune sowie über das 
Quartiersmanagement in Cadolzburg (Jenny 
Fischer) ausgeliehen werden.� n

KONTAKT

NEUE FACHSTELLE FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE: 

Unterstützung und Entlastung

Im Jahr 2019 ist in Stein die erste Fach-
stelle für pflegende Angehörige eröff-
net  worden. Nun wird das Angebot um 
eine zweite Stelle im nördlichen Land-
kreis ergänzt: In Veitsbronn öffnet eine 
weitere Fachstelle.

Durch psychosoziale Beratung, begleiten-
de Unterstützung und Entlastung soll 
verhindert werden, dass die Angehö-

rigen durch die oft lang andauernde Pflege 
selbst erkranken und zum Pflegefall werden. 
„Ich freue mich, dass wir mit der Fachstelle in 
Veitsbronn ein flächendeckendes Angebot für 
Betroffene schaffen konnten. Für Angehörige 
aus dem nördlichen Landkreis gibt es nun 
ebenfalls ein Beratungsangebot. Wir hoffen, 
pflegende Angehörige bei ihren täglichen He-
rausforderungen damit noch besser unterstüt-

zen zu können“, so Landrat Matthias Dießl bei 
der Eröffnung. 

Die Fachstelle in Veitsbronn wird von der Ca-
ritas betrieben. Die Räumlichkeiten stellt die 
Gemeinde Veitsbronn zur Verfügung. Angelika 
Bleicher ist dort die Ansprechpartnerin für pfle-
gende Angehörige. Sie sagte bei der offiziellen 
Eröffnung: „Angehörige können sich gerne 
mit ihren Fragen an uns wenden. Wir beraten 
kostenfrei und zeigen Unterstützungsmöglich-
keiten auf. Egal, ob es um Pflegeversicherung, 
Patientenvollmacht und rechtliche Betreuung, 
Gruppenangebote für Angehörige, Schulun-
gen und Vorträge oder die Vorbereitung auf 
den Besuch des medizinischen Dienstes geht.” 

Landkreisstiftung unterstützt
Zur Eröffnung der neuen Fachstelle gab es 

finanzielle Unterstützung durch die Land-
kreisstiftung. Denn der Wunsch der Caritas 
war es, ein deckungsgleiches Angebot wie bei 
einem Pflegestützpunkt anbieten zu können. 
An einem Pflegestützpunkt ist eine  neutrale 
und umfassende Beratung möglich. Hierfür 
ist aber eine Qualifikation zur Pflegeberatung 
notwendig.  

„Diese Weiterbildung unterstützt die Land-
kreisstiftung gerne mit 1000 Euro. Die Land-
kreisstiftung unterstützt außerdem alle drei 
Fachstellen in Stadt und Landkreis  mit jährlich 
2000 Euro“, so der Stiftungsratsvorsitzende 
Matthias Dießl bei der Übergabe des Spen-
denschecks an Michael Bischoff, Geschäfts-
führender Vorstand des Caritasverbandes für 
Stadt und Landkreis Fürth. 

Umfassende Beratung
„Vielen Dank für die finanzielle Unterstützung. 
Durch die Weiterbildung unserer Mitarbeiterin 
erhalten die Ratsuchenden in Veitsbronn zu-
künftig eine umfassende Beratung. Wir freuen 
uns sehr, dass wir damit unser Caritas-Ange-
bot im nördlichen Landkreis weiter stärken 
können“, so Michael Bischoff. 
Betroffene können sich zukünftig also an die 
Beratungsstellen in Stein und Veitsbronn wen-
den. Weitere wichtige Anlaufstellen im Land-
kreis sind die Quartiersmanagements sowie 
die Seniorenbeiräte und Seniorenvertreter. 
Sie vermitteln gezielt Angebote vor Ort sowie 
Kontakte zu ehrenamtlichen Initiativen, Frei-
willigendiensten oder Nachbarschaftshilfen 
in den Gemeinden. Einen 
detaillierteren Überblick 
über die Angebote bietet 
der Seniorenratgeber des 
Landkreises Fürth:

Nonna Günther 
Fachstelle für pflegende Angehörige AWO 
Martin-Luther-Platz 7
90547 Stein
Telefon: 0911/971914-69
Mobil: 0152/38950256
E-Mail: fachstellefpa@awo-fl.de
www.awo-fl.de 

Angelika Bleicher 
Fachstelle für pflegende Angehörige 
Caritasverband für die Stadt und den Land-
kreis Fürth e. V. 
Friedrichstr. 8
90587 Veitsbronn  
Telefon: 0911/7 40 50 31  
Mobil: 0178/5594387
E-Mail: angelika.bleicher@caritas-fuerth.de 
www.caritas-fuerth.de 

Miriam Lüken 
Fachstelle für pflegende Angehörige 
Diakonisches Werk Fürth e.V. 
Königswarterstr. 56-60
90762 Fürth
Telefon: 0911/749 33 23
E-Mail: miriam.lueken@diakonie-fuerth.de
www.diakonie-fuerth.de

Fachstellen für pflegende Angehörige:
ANGEBOT DER CARITAS:

Demenzgruppen treffen sich
Die Caritas bietet Gesprächsgruppen für An-
gehörige von Demenzkranken. Das nächste 
Treffen ist am 7. März 2023 für pflegende 
Tochter und Söhne. Es findet im  Café am Park 
(Fürther Freiheit / Moststraße 23) um 16:30 

Uhr in Fürth statt. Pflegende von Demenz-
kranken treffen sich am 8. März um 15.00 Uhr 
im Cafe am Park. 

Weitere Infos: (0911) 740500. Zusätzliche 

Termine werden wir in den nächsten Ausga-
ben veröffentlichen.

Jenny Fischer  
Quartiersmanagement Cadolzburg
„Herzlich nah am Land”

Caritasverband für die Stadt und den 
Landkreis Fürth e.V. 
Königstraße 112 - 114 
90762 Fürth 
Mobil: 0176-2075 1794
Quartier-cadolzburg@caritas-fuerth.de
www.nahincadolzburg.de
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Auch in Veitsbronn gibt es nun eine Fachstelle für pflegende Angehörige

In der Cadolzburger Bücherei wurden die Demenzboxen vorgestellt

In den Boxen befinden sich Informationen und verschiedene Denkaufgaben
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ONLINE-VERANSTALTUNG:

Gehaltsverhandlungen sicher führen
Gehaltsverhandlungen markieren einen 
entscheidenden Teil der beruflichen 
(Weiter-)Entwicklung. Dabei geht es 
nicht nur um mehr Einkommen, sondern 
auch um das Gefühl, dass Arbeit wert-
geschätzt wird.

Eine erfolgreiche Gehaltsverhandlung ist 
nicht kompliziert, wenn die wichtigsten 
Punkte beachtet werden.

Gute Vorbereitung, gute Argumente
Wie sich Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer gut vorbereiten können, wann der richti-
ge Zeitpunkt ist und mit welchen Argumenten 
man überzeugen kann, wird bei einer Online-
Veranstaltung erläutert.
Referentin ist Anna Daniela Pickel (adp Busi-
nesstraining). Organisiert wird die Veranstaltung 
von den Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agenturen für Arbeit.� n

Online-Veranstaltung
Termin: 7. März 2023, 19.30 bis 21.00 Uhr 
Anmeldung unter: 
Fuerth.BCA@arbeitsagentur.de
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

AKTUELLES

Ihre Chance: 
Mit unserem 

Sparkassen-Klimaredit 
können auch Sie die 

Umwelt entlasten. Und das 
zu fairen Konditionen.

Unser Ziel: 
deutliche, kontinuierliche 

CO2-Reduktion. 
Schon heute haben viele 
unserer Geschäftsstellen 

Photovoltaik-Anlagen.

sparkasse-fuerth.de/nur-eine-welt

Eines der 17 Nach-
haltigkeits-Ziele der UN.

LKM_Anz. NH Klimakredit_92,5x130_22022023.indd   1LKM_Anz. NH Klimakredit_92,5x130_22022023.indd   1 16.01.2023   13:55:5916.01.2023   13:55:59

Schramm Küchenstudio
Mühlsteig 26 | 90579 Langenzenn | Telefon: 09101/5470

info@kuechen-schramm.de | www.kuechen-schramm.de

Unsere
Leistungen

Möbel nach Maß Schreinerarbeiten

Hauswirtschafts-
räume

Individuelle
Küchenplanung

Elektrogeräte-
austausch

FARBENFROHE
FRüHLINGSBLüHER
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Gartenwelt Dauchenbeck Fürth GmbH & Co. KG · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · 0911 / 9 77 22-0
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG  · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch · 0911 / 9 77 22-500 

Märkte: Mo. - Sa. 9-18 Uhr
Cafés: Mo. - Sa. 9-17 Uhr

Folgen Sie uns:Frisch aus unserer Gärtnerei in Fürth.

PRIMEL
Wochenende

10. + 11.03.23
Fürth & Stein

FOTOWETTBEWERB:

„VielfALT“ – Fotos zum Leben im Alter
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen (BAGSO) lädt 
zur Teilnahme am Fotowettbewerb 
„VielfALT“ ein. Gesucht werden Foto-
grafien, die die Vielfalt und Potenziale 
älterer Menschen in der heutigen Ge-
sellschaft dokumentieren und stereo-
type Altersbilder hinterfragen.

Der Fotowettbewerb findet im Rahmen 
des „Programms Altersbilder“ des Bun-
desministeriums für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend (BMFSFJ) statt und be-
gleitet zugleich die Erarbeitung des Neunten 
Altersberichts zum Thema „Alt werden in 
Deutschland – Potenziale und Teilhabechan-
cen“.

Fotos können in den folgenden vier Katego-
rien eingereicht werden:

• Das bin ich. Individuell im Alter.
•  Mittendrin. Aktiv und engagiert bis ins 

hohe Alter.
•  Licht und Schatten. Herausforderungen im 

Alter.
•  Gemeinsam geht was. Jung und Alt im Aus-

tausch.

Teilnahmeschluss ist der 21. Mai 2023. 
Es gibt Preise in den oben genann-
ten Kategorien im Wert von insgesamt  
19 000 Euro. Die Preisverleihung findet am 
12. September 2023 in Berlin statt. Bundes-
seniorenministerin Lisa Paus wird die Preis-
trägerinnen und Preisträger persönlich aus-
zeichnen. � n

Informationen zum
Wettbewerb: 

VERABSCHIEDUNG IN DEN RUHESTAND:

Wir sagen leise „Servus“
Mit einer kleinen Feier wurden Karin 
Bernlochner in den Ruhestand und Le-
onhard Ziegler in die Freistellungsphase 
der Altersteilzeit verabschiedet.

Karin Bernlochner war seit 2003 im Land-
ratsamt Fürth im Bereich Sozialpädagogi-
sche Dienste tätig.

Bereits seit 1989 übernahm Leonhard Ziegler 

Aufgaben am Wertstoffhof in Langenzenn-
Horbach.

Mit den beiden verabschiedet sich das Land-
ratsamt von zwei langjährigen und erfahre-
nen Mitarbeitenden. Landrat Matthias Dießl 
bedankte sich für die geleistete Arbeit und 
wünschte für die Zukunft alles Gute sowie - 
vor allem -  ganz viel Gesundheit.� nFo

to
: L

an
dr

at
sa

m
t F

ür
th

16 04/2023 Landkreismagazin 1704/2023 Landkreismagazin 



NACHHALTIGKEIT

KONTAKT
Landratsamt Fürth
Klimaschutzmanagerin 
Ramona Pfahler 
Telefon: 0911 9773 1617 
E-Mail: klimaschutz@lra-fue.bayern.de

STARTSCHUSS GEFALLEN:  

14 Tage CO2-Challenge
Bis zum 8. März 2023 findet wieder die 
jährliche CO2-Challenge statt. Sie bietet 
allen Menschen in der Metropolregion 
und darüber hinaus die Möglichkeit, 
Klimaschutz spielerisch in den Alltag zu 
integrieren. Erstmals gibt es in diesem 
Jahr auch eine eigene CO2-Schulchallen-
ge, bei der Klassen aller Jahrgangsstu-
fen teilnehmen können.

Jeden Tag gibt es auf der Homepage der 
CO2-Challenge und auf den Social-Me-
dia-Kanälen der Metropolregion Nürnberg 

unter dem Hashtag #co2challenge2023 eine 
neue spannende Chance, Klimaschutz im ei-
genen Tagesablauf zu verwirklichen. Mit viel 
Liebe und Humor geben die Klimaschutzma-
nagerinnen und -manager der Metropolregion 
Anregungen, um die eigenen Gewohnheiten 
in neuem Licht zu sehen. 
Unerwartete Möglichkeiten zum CO2 sparen 
können sich beispielsweise auch beim Abfall, 
im Freizeitverhalten und im Einkaufskorb fin-
den. Das Ziel der CO2-Challenge ist es, Men-
schen in der Region und darüber hinaus für 
Klimaschutz zu begeistern. 
„Klimaschutz ist eines der wichtigsten Themen 
unserer Zeit. Die Aktion bietet die Möglichkeit, 

sich für zwei Wochen spielerisch mit seinem 
eigenen CO2-Fußabdruck zu beschäftigen und 
zu erfahren, was Klimaschutz auch heißen 
kann: Spaß, Neugier und Gemeinschaft“, sagt 
Landrat Matthias Dießl. 

App neu gestaltet
Weil die CO2-Challenge kontinuierlich verbes-
sert wird, gibt es auch 2023 wieder Neuerun-
gen: Zum einen kann man in der CO2-Chal-
lenge Web-App direkt seine persönlichen 
CO2-Einsparungen berechnen und Nachhal-
tigkeitspunkte sammeln. Damit kann man sich 
auch mit der eigenen Familie oder dem Freun-
deskreis messen – wer schafft es am Ende am 
meisten CO2 zu sparen und die meisten Nach-
haltigkeitspunkte zu sammeln?
Zum anderen gibt es zum ersten Mal eine 
CO2-Schulchallenge, die extra für Schulklassen 
jeder Jahrgangstufe konzipiert wurde. Die In-
halte sind einfach in den Schulalltag zu inte-
grieren und vermitteln Spaß am Klimaschutz. 
Kostenlose Materalien gibt es unter www.co-
2challenge.net/schulchallenge 
kostenlos heruntergeladen werden.

Mitmachen und gewinnen
Zu gewinnen gibt es natürlich auch etwas bei 

der diesjährigen CO2-Challenge, und zwar 
über die Social-Media-Kanäle (Facebook, Ins-
tagram, Twitter) der Metropolregion Nürnberg. 
Hier gilt es, unter dem entsprechenden Beitrag 
mindestens eine Person aus dem Familien-, 
Freundes-, oder Bekanntenkreis zu verlinken, 
um in den Lostopf zu gelangen. Auf die Ge-
winnerinnen und Gewinner warten insgesamt 
zehn tolle Preise für mehr Nachhaltigkeit im 
Alltag.
Mehr Infos zum Gewinn-
spiel gibt es auf der Insta-
gram- und Facebook-Seite 
der Metropolregion Nürn-
berg.� n

STAMMTISCH AM 1. MÄRZ 2023 IN DER EVENTLOCATION „PIXELS”: 

Wegweiser für Gründer

Die Gründerinitiative Stadt und Land-
kreis Fürth (www.grif.de) lädt Gründer, 
Jungunternehmer und alle, die es wer-
den wollen, zum Austausch und Netz-
werken mit anderen Gründern und er-
fahrenen Netzwerkpartnern ein. Der 
Schwerpunkt des ungezwungenen Tref-
fens lautet: „Verwirkliche deine Idee 

und gründe. Mach dich selbstständig 
und bereite dich gut vor“. 

Bei dem Treffen wird der Erfahrungsbericht 
„Unsere Gründung - Irrungen, Wirrun-
gen, Wegweiser und Abkürzungen“ und 

das besonders spannende Thema „Marketing 
- „Idee schlägt Budget - 49 + 2 Ideen für krea-
tiveres Marketing“ vorgestellt. 

Anschließend stehen die Gründungsexperten 
für Fragen, Gespräche und einen lockeren Aus-
tausch zur Verfügung. � n

Mittwoch, 1.3.2023, ab 18:00 Uhr
PIXELS, Gustav-Schickedanz-Straße 8 in Fürth

Die Veranstaltung ist kostenlos, 
bitte anmelden:
IHK-Geschäftsstelle Fürth
Telefon: 0911 780790-13
E-Mail: fuerth@nuernberg.ihk.de

www.grif.de

INFO

JETZT
Ihr Stellenmarkt im Landkreis Fürth

Wust & Mayer · PartG mbB StBG · Kirchenweg 30a · 90522 Oberasbach

SteuerfachwirteSteuerfachwirte
SteuerfachangestellteSteuerfachangestellte
m/w/d // Teilzeit/Vollzeit m/w/d // Teilzeit/Vollzeit !!

Du liebst Steuern und Herausforderungen? Du willst in deinem Job was  
bewegen? Du willst digital, zukunftsorientiert und modern arbeiten, statt 
Akten zu wälzen und dich mit undurchsichtigen Prozessen herumzuschlagen?

Dann komm zu uns ins Team: wir arbeiten mit Dir auf Du und Du, familiär, 
modern, nachhaltig und digital!  Wir freuen uns jetzt schon!  

Alle Infos und Kurzlink zur Bewerbung hier:
wust-mayer.de/teamplayer

Kein Job wie jeder 
andere. Das können 
Sie glauben.  Kirchengemeindliche/r Geschäftsführer*in (m/w/d) mit 

   20 Wochenstunden 
für zwei Kirchengemeinden im Fürther Westen (St. Martin, Heilig-Geist) 

Ihr Ansprechpartner: 
Klaus Klemm, Leiter des Evang.-Luth. Kirchengemeindeamtes 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, vorzugsweise im PDF-Format 
per E-Mail an klaus.klemm.kga-fuerth@elkb.de               

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung und über uns 
finden Sie unter www.fuerth-evangelisch.de oder einfach
den QR-Code scannen. 

Seien Sie dabei. Unterstützen Sie zwei Kirchengemeinden im 
Fürther Westen bei ihren vielseitigen und anspruchsvollen 
Verwaltungsaufgaben.  

Einsatzort: Fürth Gehalt: TVL/DiVO (EG 10)€

Wir bieten Ihnen:
• Nette Kollegen und angenehmes Betriebsklima
• Betriebliche Altersvorsorge
• KFZ mit Privatnutzung
• 4-Tage-Woche möglich

Wir suchen zur Verstärkung  
unseres Teams ab sofort eine/n

Dachdecker- oder
Klempnermeister/in  
(m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an: maximilian@goss.de

Für die Fachklinik Weihersmühle in Großhabersdorf, 
eine Einrichtung für junge, suchtkranke Männer zw. 
18 und 40 Jahren, suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Die Tätigkeitsbeschreibung und das Profil entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
unter www.suchthilfe-nuernberg.de. Die Vergütung sowie die Sozialleistungen 
richten sich nach den Arbeitsrichtlinien des Caritasverbandes. Wenn Sie gerne in einem 
multiprofessionellen Team arbeiten möchten, richten Sie bitte Ihre Bewerbung an:

Weitere Informationen zum Tätigkeitsbereich finden Sie auf  
www.suchthilfe-nuernberg.de

Arbeitstherapeut/Arbeitserzieher
(w/m/d)

Diätassistent (12 Std./Wo.) 
(w/m/d)

Fachklinik Weihersmühle, Weihersmühle 1, 90613 Großhabersdorf, 
09105 99440, michael.vogel@deutscher-orden.de
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015  Landratsamt Fürth 
Übung der US-Streitkräfte

Am 08. Februar 2023 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Dr. med. Dieter Nadenicsek
 
im Alter von 79 Jahren.
Herr Dr. med. Nadenicsek war vom 01.10.1983 bis zu seinem Eintritt in den 
Ruhestand am 01.11.2008 als Tuberkulose-Fürsorgearzt für das Gesundheitsamt 
des Landkreises Fürth tätig. 2013 unterstützte er die Zentrale Aufnahmeeinrich-
tung in Zirndorf mit seinen ärztlichen Fachkenntnissen.
Sein Amt als Fürsorgearzt übte Herr Dr. med. Nadenicsek stets gewissenhaft und 
verantwortungsvoll aus.
Wir behalten Herrn Dr. Nadenicsek in bester Erinnerung und sprechen seinen 
Angehörigen unser Mitgefühl aus.

Landkreis Fürth

015 Landratsamt Fürth
Übung der US-Streitkräfte

Übung der US-Streitkräfte im März 2023
Die Regierung von Mittelfranken teilt mit, dass 
die US-Streitkräfte folgende Übungen durch-
führen:

Ansprechpartner stehen bei der US-Army un-
ter den Rufnummern 09641 / 70 58 70 780 
oder 0152 / 09114369 bei Beschwerden über 
Fluglärm zur Verfügung.

Zirndorf, 14.02.2023

Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

Jörg Döhler
Personalratsvorsitzender

Zeitpunkt: 01.03. - 31.03.2023

Art der Übung: Einsatzübung

Fahrzeuge

Radfahrzeuge: ja

Kettenfahrzeuge: nein

Luftfahrzeuge

Hubschrauber: ja

Flugzeuge: nein

Außenlandungen: ja

Nachtübungen: ja

Gebiet: unter anderem der Landkreis 
Fürth

 

www.verschenkmarkt-landkreis-fuerth.de

TAUSCHEN
SCHENKEN  
wenn‘s mal nicht passt.

BESSER ALS
ENTSORGEN

Im Landkreis 
Fürth gibt es dafür 
den Tausch- und 
Verschenkmarkt.

FAHR AB AUF BUS UND BAHN

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

VERKEHRSINGENIEURIN / VERKEHRSINGENIEUR (w/m/d) oder 
WERKSTUDENTIN / WERKSTUDENT  (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich ÖPNV (Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Verkehrsplanung südlicher Landkreis – ÖPNV und Schülerbeförderung
• Vorbereitung Gremiensitzungen im Hinblick auf Verkehrsplanung 
• Erstellung von Kostenkalkulationen
•  Beschwerdemanagement als Ansprechpartner für Verkehrsunterneh-

men und Bürger – südlicher Landkreis
•  Mitwirkung beim Nahverkehrsplan sowie die Betreuung von Techni-

schen Projekten, z.B. Dynamischen Fahrgastinformationsanzeigern, 
Busbeschleunigung

• Allgemeine Angelegenheiten im Schienenpersonennahverkehr
• Unterstützung bei Ausschreibungen von Verkehrsleistungen
•  Betreuung Controlling für den Busverkehr: Pünktlichkeit, Qualität, 

Beschwerden
• Zukünftig – Vertretung der Sachgebietsleitung

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG”? 
•  Wissenschaftliches Studium der Fachrichtung „Stadt-/Raumplanung“, 

„Geographie“, „Urbane Mobilität“, „Verkehrsplanung“ oder ver-
gleichbare Qualifikation

•  Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, Offenheit für Veränderungen, 
Kundenorientierung 

• Sichere Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen
• Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten, zusätzlich zur Entgeltgruppe 
11 TVöD sowie einer Arbeitsmarktzulage, noch einen konjunkturunab-
hängigen, regionalen Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- 
und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 26.02.2023 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansons-
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Müller und Frau Hofmeister stehen Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 - 1368 oder - 1600 
zur Verfügung. 

FSJ-KULTUR – DEIN ERFAHRUNGSJOKER 
IN BAYERN

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst 
auch Du uns mit Deinem Einsatz bei einem Freiwilligen Sozialen Jahr 
unterstützen. Wir möchten Dir die Gelegenheit bieten, neue Erfahrungs-
werte zu sammeln und suchen ab 01.09.2023 für die Stelle:

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR IN DER KULTUR (FSJ-K) 
eine junge Person (w/m/d) zwischen 18 und 26 Jahren (Vollzeit / befristet 
bis zum 31.08.2024).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vorbereitung und Durchführung kultureller Aktionen (Kinderaktivwo-

chen, Kultur erleben und erlesen, Theaterreisen etc.)
•  Unterstützung bei Veranstaltungen (Berufsinformationsmesse, Job-

checker, Turniere, Fachsymposien, Elternabende)
• Mitorganisation und aktive Teilnahme an den Spielmobileinsätzen
•  Entwicklung neuer Spielprojekte und eventuell Bau neuer Spiele/Spiel-

geräte
• Eigenverantwortliche Durchführung eines Projektes
• Aktive Mitarbeit beim KJR Fürth-Land

MÖCHTEST DU FSJ SPRECHEN?
DANN BRAUCHST DU:
•  Erfahrungen in der Kinder und Jugendarbeit, wünschenswert, jedoch 

keine Voraussetzungen
• Freude an der Arbeit für und mit Kindern und Jugendlichen
•  Zuverlässigkeit, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und Team-

fähigkeit
•  Sicherer Umgang mit den EDV-Standardprogrammen (Word, Excel, 

Outlook)
• Führerschein der Klasse B

WEITERE INFORMATIONEN:
Es wird ein monatliches Taschengeld in Höhe von 400€ gewährt. Wäh-
rend des FSJ-K sind insgesamt 25 Seminartage in 3 – 5 Blöcken (nicht 
vor Ort) abzuleisten. Im gesamten Zeitraum findet eine pädagogische 
Betreuung statt.

BEWERBUNGSVERFAHREN:
Eine Bewerbung zum FSJ-Kultur ist ab sofort nur online im bundesweiten 
Bewerbungsportal von https://anmelden.freiwilligendienste-kul-
tur-bildung.de/detail/13187 möglich.
Bewerbungsschluss ist der 15.03.2023. Des Weiteren besteht die Mög-
lichkeit Ihre Bewerbung direkt an das Landratsamt Fürth über unsere 
Homepage www.landkreisfuerth.de/karriere bis zum 30.04.2023 zu 
richten.

FRAGEN?
Für Auskünfte stehen Ihnen die 
Arbeitsbereichsleiterin der Kommunalen 
Jugendarbeit, Frau Breitenbach (0911 / 9773 – 1274) 
oder die Leiterin des Spielmobils, Frau Eißler 
(0911 / 9773 – 1273), gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen zum FSJ-Kultur in Bayern
finden Sie unter www.fsjkultur-bayern.de
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BETREUEN SIE UNSERE LANDKREIS-
SCHULE

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

SCHULHAUSMEISTERIN / SCHULHAUSMEISTER (w/m/d)
zur Betreuung unseres Gymnasiums in Oberasbach
(Vollzeit – 48 Stunden inkl. Arbeitsbereitschaft / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Gebäudeunterhalt und Reparaturen – Kleinreparaturen, Überwachung 

von Bauunterhalts- und Baumaßnahmen (Schulgebäude, gemeinsa-
mer Außenbereich, Sporthalle, Sportplatz in Zusammenarbeit mit den 
Hallenwarten)

•  Technische Betriebsführung (Schulgebäude, Sporthalle) sowie die 
Sicherheit (Aufsicht) und Pflege der Außenanlagen

•  Überwachung der Gebäudereinigung und Entsorgungen in Absprache 
mit dem Hausmeisterhelfer

• Post, Hausordnung und Warenannahme
•  Betreuung von Gebäudenutzern, Schülern und Abendbelegungen 

(Veranstaltungen) – Auf- und Abbauarbeiten
• Schlüsselverwaltung/Schließdienst in Vertretung des Hausmeisterhelfers
• Gebäudesteuerung

SPRECHEN SIE „GEBÄUDETECHNIK”? 
•  Gesellenbrief im haustechnischen Handwerk (z. B. Sanitär, Heizung, 

Elektrotechnik)
•  Gute Kenntnisse in Hausverwaltung und Haustechnik sowie Erfahrung 

in auszuführenden Hausmeistertätigkeiten
•  Bedienung kleiner Maschinen und Geräte (Kehrmaschine, Motorsense 

etc.)
•  Bereitschaft zum Schichtdienst nach Bedarf und zum Einsatz an 

Wochenenden und Feiertagen inkl. Winterdienst
• EDV-Kenntnis/Verständnis (Outlook, MS-Office)
•  Kommunikationsfähigkeit, Kooperationsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, 

Eigeninitiative
• Fahrerlaubnis der Klasse B + eigener PKW

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
7 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 26.02.2023 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansons-
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Haßler und Frau Stehbach stehen Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 - 1675 oder - 1676 
zur Verfügung. 

SPORTHALLE SUCHT HANDWERKER/IN

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

HALLENWARTIN / HALLENWART (w/m/d)
zur Betreuung unserer Halle am Gymnasium in Oberasbach 
(Vollzeit – 39 Stunden / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Handwerklich auszuführende Arbeiten im Gebäudeunterhalt ein-

schließlich der Betreuung der Grün-, Sport- und Freiflächen (Halle) – 
(Schule in Zusammenarbeit mit dem Schulhausmeister)

•  Schließdienst in Vertretung des Hausmeisterhelfers
•  Betreuung der technischen Anlagen innerhalb des gesamten Schul-

bereichs
•  Ausführung von Bausanierungsmaßnahmen im Gebäudebestand
•  Gebäudeunterhalt und Reparaturen – Kleinreparaturen, Überwachung 

von Bauunterhalts- und Baumaßnahmen (Sporthalle, Sportplatz) – 
(Schulgebäude, gemeinsamer Außenbereich in Zusammenarbeit mit 
dem Schulhausmeister/Hausmeisterhelfer)

• Kontrolle und Sichtung der vorhandenen Sportutensilien
• Post, Hausordnung, Warenannahme

SPRECHEN SIE „GEBÄUDETECHNIK“?
•  Gesellenbrief im haustechnischen Handwerk / oder handwerklichen Be-

reich (z. B. Sanitär, Heizung, Elektrotechnik)
• Gute Kenntnisse in Hausverwaltung und Haustechnik
•  Bereitschaft zum Einsatz an verschiedenen Liegenschaften nach Bedarf 

(Springertätigkeit)
• Winterdienst in eventueller Vertretung des Schulhausmeisters
•  Bedienung kleiner Maschinen und Geräten (Kehrmaschine, Motorsense 

etc.)
• EDV-Kenntnis/Verständnis (Outlook, MS-Office)
•  Kommunikationsfähigkeit, Kooperationsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, 

Eigeninitiative
• Fahrerlaubnis der Klasse B + eigener PKW

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
5 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz und 
viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 26.02.2023 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Haßler und Frau Stehbach stehen Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 - 1675 oder - 1676 
zur Verfügung. 

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2023

AUSZUBILDENDE (w/m/d)  
für den Beruf der/des  
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich:  

Vom Jugendamt, Umweltschutz oder Verkehrswesen 
bis zum Büro des Landrats 

•  Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du 
zum Profi bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen 
und der Anwendung von Rechtsvorschriften

•  Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II in 
Fürth und die bayerische Verwaltungsschule

MÖCHTEST DU VERWALTUNG SPRECHEN?  
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss

• gutes Allgemeinwissen

• Einsatzbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.068,26 Euro 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbil-
dungsplatz mit sehr großen Übernahmechancen. Gönn´ 
Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Damit es auch bei Dir bald amtlich wird, schick uns bit-
te Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
03. April 2023 über unsere Homepage www.landkreis-
fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?  
Angelika Seidel steht Dir gerne unter  
09 11 / 97 73-11 04 zur Verfügung.

www.landkreis-fuerth.de

WIR SUCHEN DICH!

Zerti�kat seit 2017
audit berufundfamilie 

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?
Fördermöglichkeiten gibt`s hier: 
AKTUELL:
Darlehen über die Bayer. Landesbodenkreditanstalt:
Zins 2,95% fest auf 10 Jahre, 2% Tilgung
 3,35% fest auf 15 Jahre, 2% Tilgung

3,35% fest bis zum Schluss, 2,05% Tilgung
 (Volltilgerdarlehen max. 30 Jahre, SONDERKONTIGENT
 VERLÄNGERT) Mehr Infos unter: www.bayernlabo.de
Staatl. Darlehen: 
Zins 0,5% fest auf 15 Jahre,
1% bzw. 2% Tilgung + ERHÖHTE Zuschüsse
www.wohnen.bayern.de

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?

Darlehen über die Bayer. Landesbodenkreditanstalt:

SONDERKONTIGENT
Mehr Infos unter: www.bayernlabo.de

WOHNRAUMFÖRDERUNG

WIR HELFEN MIT 
ZU IHREM EIGENHEIM

Landratsamt  Fürth
Sachgebiet Wohnungswesen
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung unter
Tel.: 0911/9773-1529
Tel.: 0911/9773-1530
wohnungswesen@lra-fue.bayern.de
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Anzeige

www.kracker-hoergeraete.de
2023 – ZEIT FÜR EIN2023 – ZEIT FÜR EIN 

NEUES HÖRERLEBNIS

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt
• 6 Frequenzkanäle • 4 Programme • 312er Batterie
• Steuerung über App / Fernbedienung möglich 
  Verbindet angenehmen Klang mit angenehmen
  Hörkomfort und hoher Verstärkung.

www.kracker-hoergeraete.de

ONLINE
 TERMIN

Abbildung ähnlich, Form und 
Größe variieren je Gehörgang 
und Hörverlust

Mit meiner besten Empfehlung
  Ihr Rene‘ Kracker

IM - OHR-HÖRGER ÄTIM - OHR-HÖRGER ÄT 
ZUMZUM NULLTARIFNULLTARIF **

NEUES HÖRERLEBNIS
NEUES HÖRERLEBNIS
NEUES HÖRERLEBNIS
NEUES HÖRERLEBNIS

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät. Zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse 
unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatversicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

  Hörkomfort und hoher Verstärkung.

Mit meiner besten EmpfehlungMit meiner besten Empfehlung
  Ihr Rene‘ Kracker

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät. Zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse * Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät. Zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse 

MITBEWOHNER*INNEN GESUCHT!

...für sozialgeförderte Senioren-WGs

• Aktives Zusammenleben mit drei Mitbewohner*innen.
• Gegenseitige Unterstützung in der Wohngemeinschaft.
• Gemeinschaftsräume sowie Privatzimmer mit   
 eigenem Bad und Balkon.
• Zentrale Lage in der Stadt Stein im neu 
 errichteten Wohnquartier Krügelpark.

Sprechen Sie uns an -
wir sind gerne für Sie da!
Stefan Matz • Leitung Ambulante Dienste Diakoneo
Tel.: +49 911 30003-0
E-Mail: stefan.matz@diakoneo.de

SENIOREN

Noch 
freie

Plätze! 

IIhhrr SSppeezziiaalliisstt ffüürr
TTeerrrraasssseennddääcchheerr,, CCaarrppoorrttss
MMaarrkkiisseenn uunndd KKaallttwwiinntteerrggäärrtteenn

G O S S M A N N
Ü B E R D A C H U N G E N

TTeelleeffoonn 00991111 // 113300 5511 008822 || ggoossssmmaannnn@@mmaaiill..ddee || wwwwww..ggoossssmmaannnn--uueebbeerrddaacchhuunnggeenn..ddee

GGOOSSSSMMAANNNN ÜÜbbeerrddaacchhuunnggeenn && MMaarrkkiisseenn || RRuuddoollff--BBrreeiittsscchheeiidd--SSttrraaßßee 44 || 9900554477 SStteeiinn

auf Überdachungen
& Carports

F R Ü H L I N G S A K T I O N

BBeeiimm KKaauuff eeiinneerr TTeerrrraasssseennüübbeerrddaacchhuunngg

bbiiss zzuumm 3311..0055..22002233 bbeekkoommmmeenn SSiiee

eeiinn 66eerr LLEEDD -- BBeelleeuucchhttuunnggsssseett iimm WWeerrtt

vvoonn 225500 EEuurroo GGrraattiiss ddaazzuu!!

15%
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